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Distributiver Schock

Es handelt sich um eine Umverteilungsstörung aufgrund einer 
Vasodilatation.

Anaphylaktischer Schock
Schock infolge überschiessender Reaktion des Immunsystems durch 
Antigen-Antikörper-Reaktion.
→ Freisetzung von Mediatorsubstanzen (Histamin, Leukotrin, usw.)
→ Gefässpermeabilität erhöht sich
→ Vasodilatation
→ Bronchokonstriktion

Septischer Schock
Aufgrund eines Infektionsherdes kommt es zur Freisetzung von 
Entzündungsmediatoren mit Aktivierung von vasodilatierenden 
Mechanismen und Erhöhung der Permeabilität (Capillary leak).

Neurogener Schock
Schädelhirntraumata oder Rückenmarkverletzungen können eine 
Regulationsstörung der peripheren Vasomotorik auslösen. Der 
Sympathikus ist nicht mehr in der Lage eine Gegenregulation 
einzuleiten, es kommt zu einem relativen Volumenmangel.

Allgemeine Massnahmen (spezielle Massnahmen je nach Schockform)
➢ Volumenmanagement (Volumenbedarf erhöht)
➢ Ventilation und Oxygenierung sicherstellen
➢ Medikamentöse Therapie 
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